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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Soziales und Sport 
_________________________________________________________ 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 14.03.2023 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende 18:24 Uhr 
Ort, Raum: Stadthalle, Wittastraße 5, 36251 Bad Hersfeld  
 

Anwesend: 

Mitglieder 
 
Herr Jonas Seitz  
Herr Uwe Seitz  
Frau Michaela Birnbaum  
Herr Eckhard Hild  
Herr Timo Kirsch  
Frau Anna Kleine  
Herr Noah Seitz Für die Verwaltung zu Top 2 

von der Stadtverordnetenversammlung 
 
Frau Silvia Schoenemann Vertretung für Frau Busse 
Herr Karsten Vollmar  
Herr Michael Barth Vertretung für Herrn Noah Seitz 

Außerdem Einladung zur Information 
 
Herr Bernd Böhle Vertretung für Herrn Diegel 

vom Magistrat 
 
Herr Gunter Grimm  

von der Verwaltung 
 
Herr Markus Heide zu Top 3 + 4 
Frau Franziska Rothenaicher zu Top 3 + 4 
Frau Jutta Hendler  
 
Tagesordnung: 
 
 1.   Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
   
  
 2.   Agenda für Jugend, Sport. Generationen und Vereine in 2023 
   
  
 3.   Sachstand Mountainbikestrecken 
   
  
 4.   Sachstand Wanderwege 
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 5.   Verschiedenes 
   
  
 
zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
  
 
Der Ausschussvorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähig-
keit fest. Gegen die Tagesordnung gibt es keine Einwände. 
 
zu 2 Agenda für Jugend, Sport. Generationen und Vereine in 2023 
  
 
Ausschussvorsitzender Seitz bittet Frau Hendler um Agenda für Jugend, Sport, Kitas, 
Senioren. Frau Hendler gibt einen umfassenden Überblick über die vielfältigen Pro-
jekte und Aktionen im Fachbereich Generationen und bezieht sich auf den vorliegen-
den Flyer. Der Bereich Sport ist seit März 2023 dem Bereich Stadtmarketing zuge-
ordnet, Herr Noah Seitz wird zukünftig Ansprechpartner für die Vereine sein. Die Mit-
glieder begrüßen die personelle Besetzung, eine gute Vernetzung mit den Vereinen 
sei wünschenswert. Frau Hendler berichtet, dass das städtische Seniorenprogramm 
mit dem Frühjahrskonzert erfolgreich gestartet ist (weitere geplante Aktionen können 
dem beiliegenden Plan entnommen werden). Anmeldungen für die Seniorenjahres-
karte sind ab sofort für 2023 möglich. Hervorgehoben wurde das sehr gut angenom-
mene Schwimmprojekt, die geplante Houseparty, Kleinen Festspiele, Familienzen-
tren Dippelmühle und Begegnungsstätte und die sehr gut besuchten Veranstaltungen 
im Stadtteil Hohe Luft und Treffpunkt Vielfalt und Integration. Finanziert werden fast 
alle Projekte über Zuschüsse. Wünschenswert wäre eine bessere Resonanz von den 
Schulen an den verschiedenen Aktionen. Eine kurze Diskussion über Kooperationen 
und Synergien schließt sich an. Des Weiteren berichtet Frau Hendler von der Fortbil-
dungsmaßnahme für die Kita- Leitungen. Generell fehle Fachpersonal in den KiTas, 
es müssen weitere Anstrengungen unternommen werden um Fachkräfte zu gewin-
nen. Dabei wurden die personellen Schwierigkeiten im gesamten Fachbereich er-
wähnt. Frau Birnbaum schlägt vor, einen Fachtag für Erzieherinnen in der Stadthalle 
anzubieten. Übereinstimmung herrscht bei den Mitgliedern, dass im Fachbereich 
Generationen eine besonders hohe Fluktuation bestehe. Es erschließt sich eine kur-
ze Diskussion über den bestehenden Fachkräfte Mangel. Zudem weist Frau Hendler 
darauf hin, dass der Sport Fun Tag für 2023 entfällt, dafür sei ein neues Projekt ge-
plant. Ein Zuschussantrag für das neue Projekt „Tanz durch den Sommer“ ist in Ko-
operation mit dem Fachbereich Stadtmarketing beantragt. Erster Stadtrat Grimm 
macht deutlich, dass Integration und Jugendarbeit nur über Sprache funktioniere, 
dabei stellt sich die Frage, wie junge Menschen besser motiviert werden können. 
Frau Hendler berichtet, dass der Fachbereich an der hiesigen Ausbildungsmesse im 
September teilnehmen wird. Herr Böhle lobt das umfangreiche Arbeitspensum des 
Fachbereichs, betont aber:  dass mehr darüber geredet werden muss wo wir hinwol-
len, statt was wir bereits tun. In diesem Zusammenhang kritisiert er, dass der Sport- 
und Entwicklungsplan immer noch nicht abgeschlossen sei. 
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Es herrscht Konsens, dass eine engere Verzahnung mit den Projekten und der Poli-
tik wünschenswert sei (z.B. Workshops). Frau Kleine regt an, entsprechende „Parti-
zipationsprojekte“ in der nächsten Ausschusssitzung vorzustellen. Dabei können 
Kinder und Jugendliche stärker an der Gestaltung des Angebotes für ihre Altersgrup-
pen beteiligt werden. Herr Barth schlägt vor, dass künftig auch Sportvereinen die 
Möglichkeit gegeben werden sollte, sich im Ausschuss vorzustellen. Alle sind sich 
einig, dass dies weiterhin als Tagesordnungspunkt behandelt wird. 
 
zu 3 Sachstand Mountainbikestrecken 
  
 
Ausschussvorsitzender Seitz bezieht sich auf die letzte Ausschusssitzung, in der 
Herr Brosche und Herr Bartsch das Projekt „Biken statt Boxen“ vorgestellt hatten. Er 
bittet Herrn Heide um Mitteilung des derzeitigen Sachstandes. Herr Heide berichtet 
von Gesprächen mit Herrn Brosche und Herrn Roppel vom Bikepark Friedewald, um 
gegebenenfalls Verzahnungen zu schaffen. Hürden mit Hessen Forst und Fachbe-
reich Technische Verwaltung müssen abgeklärt werden. Finanzielle Unterstützungen 
und Fördermöglichkeiten müssen beantragt werden. Herr Grimm wünscht sich eine 
Touristische Vermarktung und Weiterentwicklung im Stadtbereich. 
 
zu 4 Sachstand Wanderwege 
  
 
Zum Thema Wanderwege bittet Ausschussvorsitzender Seitz Frau Rothenaicher vom 
Fachbereich Stadtmarketing zu Wort. Frau Rothenaicher berichtet von einer Veran-
staltung zur Entwicklung des Plans „Naturpark Knüll“ am 08. März 2023. Der Fachbe-
reich Stadtmarketing und Frau Bürgermeisterin Hofmann haben daran teilgenom-
men. Vorschläge wurden diskutiert und in Workshops gebündelt. Eine weitere Ver-
anstaltung ist am 04.05.2023 in Oberaula geplant. Es herrscht Konsens, dass für 
Bad Hersfeld ebenfalls ein Workshop zu Mountainbike Strecken und Wanderwegen 
gebildet werden soll. Herr Barth schlägt vor, dass alle Fraktionen einen Teilnehme-
rInn an die Verwaltung melden sollen.  
Herr Kirsch stellt die Frage, wer für die stark beschädigten Forstwege am Eichhof 
zuständig sei. Verantwortlich ist Hessischen Forst, beantwortet Erster Stadtrat 
Grimm. 
 
zu 5 Verschiedenes 
  
 
Ausschussvorsitzender Seitz bedankt sich für die Redebeiträge.  
Künftige Anliegen, Anregungen zu verschiedenen Themen, Vereinen etc. sollen zeit-
nah vor jeder Sitzung angemeldet werden. Da keine weiteren Wortmeldungen zu 
verzeichnen sind, wird die Sitzung geschlossen. 
 
gez. Jonas Seitz    gez. Elke Mausehund  
Vorsitzender    Protokollführer/in 
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